
 

 

 
 Ambtliches Protokoll der 3567. Sippung des            
Faustreyches, verbunden mit der Ahallafeyer, 
          vom 22. im Windmond a. U. 157                           
                    

 
 
Beginn:   Glock 8:00 d.A. 
 
Vorsitz:   OÄ Rt. Taifun 
 
Anwesend: 18  Sassen der Francofurta   
    2 Gastrecken (siehe Anlage) 
 
Entschuldigt:    8 Sassen der Francofurta   
 
 
Nach der Einführungsfechsung des stellv.“C“ Rt. Don Cario und des  „T“ Rt. Fei Schee, schmückt 
jener den fungierenden Oberschlaraffen mit dem Abzeichen seiner Würde, dem Aha-Orden.  
Mit dem Tamtam-Schlag des „M“ Rt. Agon übernimmt Seine Herrlichkeit  Rt. Taifun die Funktion.  
Das Reych singt Klang 5, Seid willkommen schöne Stunden, wird von Rt. Aulenspeegel am 
Clavizimbel begleitet, wobei die Junkertafel in gewohnter Weise eine weitere Strophe anhängt.  
Rt. Taifun dediziert 2 Bouteilles Lethe für die Junkertafel und dann revanchiert sich der „J“ auch für 
bereits früher erhaltene Geschenke und überreicht seinerseits 1 Bouteille Brandlethe an Rt. Taifun. 
Folgende Stellvertreter werden ernannt: „C“ Rt. Don Cario, Bannerträger Rt. Schappy. 
Ein NAP wird heute nicht vergeben.  
Dann zelebriert der „C“ Rt. Don Cario einen gar feyerlichen Eynritt für den einzigen Gastrecken  
Rt. Schieferstein. 
Der fungierende OS Rt. Taifun begrüßt den Gast, dankt ihm für seinen Eynritt und dann 
labt ihn der Mundschenk Rt. Fei Schee nach voran gegangener Fechsung mit weißer Lethe. 
Am Thron erhalten die Rtt. Ur-Laub und Aber-Trotzdem je 1 güldenen Ahnen als Dank für ihren 
organisatorischen Einsatz für den Ausritt gen d.h.R. Vimaria. 
Rt. Aber-Trotzdem präsentiert dem Reych einen Wimpel für den Stab des „C“, den er dort als 
Geschenk erhielt und Rt. Ur-laub lässt wissen, dass besagte Brandlethe von vorhin auch ein 
Geschenk der Vimaria ist. 
Rt. Taifun bittet Rt. Ulliver vor die Stufen des Thrones, wo jener die blaue Kerze der Freundschaft 
entzündet. Danach überreicht Rt. Taifun dem „C“ Rt. Don Cario den Wimpel, den dieser sofort am  
C-Stab befestigt. 
Der „M" Rt. Agon verliest das Ambtliche Protokoll der letzten Sippung. Rt. Ulliver findet das 
Protokoll ausgezeichnet, weist aber darauf hin, dass seine Fechsung mit „Muscheln“ und nicht mit 
„Mauscheln“ übertitelt war. Ein Blitz von Jk. Michaell II und dann erhält Rt. Agon 1 Ahnen als Dank. 
Der „C“ vermeldet den verspäteten Einritt von Rt. Dal´berg, der lange Zeit im Stau verharren 
musste und jetzt hertzlich willkommen geheißen wird. 
Ein Blitz von Jk. Steffen und dann erfolgt Gegenzeichnung des Protokolls durch Fei Schee. 
Jk. Axel trägt musikalisch - Gesang mit Ukulele – das NAP der letzten Sippung vor, wofür er als 
Dank 1 güldenen Thermal-Ahnen erhält. 
Der „K“ Rt. Aber-Trotzdem verliest die Reychspost und auch er erhält dafür 1 Ahnen als Dank. 
Es steigt der Klang 41, „Säckellied“, während Rt. Schappy mit dem Kneiferbeutel durch die Reihen 
geht.  
Rt. Don Cario entschuldigt die Ritter Fit und Schwetz-nie für die heutige Sippung. 
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Rt. Schlitz-Fritz besuchte gestern gemeinsam mit Rt. Süh-mol-süh d. h .R. Orbaha Chattensis,  
wo Rt. Süh-mol-süh am Turney um die Hubertus-Kette teilgenommen hat. 
Ein Blitz von Jk. Michael II und dann vermeldet Rt. Taifun, dass der Ritt gen Vimaria gut 
angekommen ist, man dort schöne Geschenke erhalten hat und es ist anzustreben, den Kontakt 
nach dort zu pflegen. Dann noch je 1 Blitz von Jk. Axel und Rt. Fei Schee. 
 
Schmuspause von Glock 9.05 bis 9.37 d. A. 

 
Es beginnt der 2. Teil der Sippung und das Thema des heutigen Abends lautet: 

       
 

Ahallafeyer 
 

Wir erinnern uns an liebe alte Freunde 
 
 

Rt. Aulenspeegel spielt zur Einleitung in besonderem Gedenken an weiland Rt. Ben Rhenanus 
den „Trauermarsch“ vom ES Florestan (L.v.Beethoven) und dann folgt eine kurze Ansprache von 
Rt. Taifun im Gedenken an alte Freunde in Ahalla. 
Dann öffnet der „J“ Rt. Ur-Laub den Ahallaschrein und nach einem kurzen Gedicht von 
Rt. Schieferstein folgt seine Fechsung zum heutigen Thema. 
Von Jk. Steffen hören wir den Vortrag „Ahallafeyer“ von Rt. Hamlett und dann den musikalischen 
Vortrag „Hobellied“ (Gesang und Minneholz) von Rt. Fei Schee. 
Rt. Ulliver bringt einen Nachruf auf die Sippung in der Vimaria bzgl. des Heroenturneys 
um die Funkekette. 
Rt. Aber-Trotzdem begibt sich in die Rostra und sein Vortrag lautet „In Erinnerung an weiland  
Rt. Bell´Figur, verfasst von weiland Rt. Nansens“. 
Es folgt der Vortrag von Rt. Taifun „Der Gast aus England“, ebenfalls aus der Feder von weiland 
Rt. Nansens. 
Der „C“ ergreift das Wort und dann folgt der Ehrenritt, musikalisch begleitet von Rt. Aulenspeegel, 
während Rt. Aber-Trotzdem die Namen der gen Ahalla gerittenen Sassen verliest. 
Zum Schluss der Feyer schließt der „J“ den Ahallaschrein und dann singt das Reych Klang 11, 
Das Lied vom Ideal. 
Jk. Günter und Jk. Axel spielen auf ihren Instrumenten das Sandmännchen “Lili Marlen“. 
 
Zum Abschluss der obligatorische Dreisatzvon Jk. Steffen und zwar die Nr. 7-8-8 „Sätze, die 
niemand gerne hört“.  Dazu eine kurze Erwiderung von Rt. Taifun sowie der Hinweis, dass sich 
heute 12 Rosenobel im Säckel befanden. 
  
Es folgt das Sippungsschlußlied, Rt. Taifun dankt allen, die zum Gelingen der heutigen Sippung 
beigetragen haben und mit dem Schlaraffenschwur und dem Tamtam-Schlag des „M“ schließt der 
fungierende OS Rt. Taifun um Glock 10.35 d. A. die heutige Sippung. 
 
Der Fungierende: Der Protokollant: 

 AGON 
 Reychsmarschall 

        Der Gegenzeichnende: 
 
 
Anlage 

 
 



Anlage zum Protokoll der 3567. Sippung vom 22. im Windmond a.U.157 
 
 
 
Folgende Gastrecken ritten ein: 
 
- Rt. Schieferstein / Wetiflar (335) 
- Rt. Dal´berg / Moguntia (45) 
 
 
 
    
 AGON 
Reychsmarschall 
  


